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Pfarrer Overath: 02362/965269 
(Fax:62622), Martin-Luther-Str. 48, 
46284 Dorsten (Holsterhausen); 
matthiasoverath @versanet.de 
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“Und sie fielen nieder und bete-
ten das Kind an und taten ihre 
Schätze auf und schenken ihm 
Gold, Weihrauch und Myrrhe.” 

Matth. 2,11 
“Da die Hirten es aber gesehen 
hatten, breiteten sie das Wort 
aus, welches zu ihnen von diesem 

Kind gesagt war.”  
Lukas 2,17 

 
Königsweg und Hirtenweg sind un-

terschiedlich: In der Weihnachts-
tradition sind die Könige lebendiger 
als die Hirten. Man spricht auch von 
den Heiligen drei Königen, denen der 
6. Januar gewidmet ist. Von ihrem 
Gold, Weihrauch und Myrrhe weiß 
jeder, und die Umzüge kleiner Köni-
ge aus dem Morgenland gibt es heu-
te noch bei uns. 

Ob uns wohl die Königsumzüge des-
halb näher liegen, weil wir selber 
Weihnachten wie Könige sind?  

Die große Freude, die allem Volk 
widerfahren wird, trifft uns nicht 
bei der Arbeit, sondern zu der Zeit 

des Jahres, in der wir unsere Ge-
schenke ausbreiten, das, was für die 
damals Gold, Weihrauch und Myrrhe 
waren. 

Die Hirten waren bei der Arbeit, 
als der Engel erschien, und fürchte-
ten sich. Für alle Alltage hat in der 
Nacht der Engel des Herrn ihnen 
und uns verkündigt: “Fürchtet euch 
nicht! Siehe, ich verkündige euch 
große Freude, die allem Volk wider-
fahren wird; denn euch ist heute 
der Heiland geboren, welcher ist 
Christus, der Herr, in der Stadt Da-
vids.” 

Das macht Mut für den Alltag! Der 
eines Hirten war damals schon kein 
Honigschlecken, und auch bei uns 
wird die süße Zeit des Schmauses 
um die Feiertage bald vom Alltag 
aufgesogen.  

Aber euch, nein: uns allen! ist der 
Retter der Welt geboren, dessen 
Horizont weiter ist als unsere engen 
Grenzen. 

Es lohnt sich, das Weihnachtsge-
schenk “auszupacken und anzuneh-
men”, das Gott uns gibt!  

Der himmlische Schatz in irdi-
schen Windeln ist wertvoller als alle 
vergänglichen Geschenke. Gott wur-
de in Jesus Christus Mensch, damit 
wir Menschen zu Gott kommen kön-
nen. Mit den Hirten will ich gehen 
und davon verkünden.  

Bernd Münker 
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Wegweiser durch die Gemeinde II 
Presbyterium: Hr. Boden, 02362/ 
63226, Augustinusstr. 5 - Fr.  
Fleckenstein, 02362/81224 Theodor-
Heuss-Str. 27, Fr. Große-Gehling, 
02362/699313, Martin-Luther 65a, - 
Hr. Haarburger, 02369/ 799071 Hei-
de 51A - Fr. Jaekel, 02362/ 68186, 
Op de Kuhlen 14, - Hr. Klein, 02362/ 
68225, Am Hammbach 9 - Hr. Lesch, 
02362/ 62928, Bonifatiusstr. 32 - 
Hr. Löer, 02866/1358, Schlittenweg 
26 - Fr.Römer, 02866/ 4376, Schüt-
zenstr. 40 - Hr. Roth, 02362/ 
699667, Lindenstr.2a - Fr. Schulz, 
Dominikus-Böhm-Weg 27, 02369/ 
203716 - Fr. Sick, 02369/76720 
Bahnhofstr. 24 
Förderverein "Martin-Luther-Kirche", 
Vorsitzender Hr. Lesch, 02362/ 
62928; Bankverbindung: BLZ 

42662320 (VB), Konto: 317742600 
Ahornkindergarten, Ahornstr. 4, Fr. 
Hoffterheide, 02362/ 65395 
Kindergarten Fliegenpilz, Söltener 
Landweg 92, Fr. Knorr,02362/63347 
Kinder + Jugendheim, Ahornstraße, 
Fr. Müller, 02362/64130 
Ansprechpartner Alkohol+Drogen-
Sucht, Hr. Hess, 02362/69787 
Jugendreferat, Glück-Auf-Str.8, 
Fr. Wahl, 02362/76590 
Betreuungsverein, Glück-Auf-Str. 8, 
Fr. Fösig, 02362/63497  
Flüchtlingsberatung, Crawleystr. 9, 
Hr. Habermann, 02362/68120 
Beratungsstelle für alleinstehende 
Wohnungslose, Mühlenstr. 40, Fr. 
Dworschak, Fr. Pieper, 02362/69718 
Krankenhausseelsorge, St.Elisabeth -
K.haus, n.n., 02362/290  
Diakoniestation, Im Werth 53, 
02362/200626 
Paul-Gerhardt-Haus, An der Land-
wehr 63, Fr. Klare, 02362/71161 
Verbandsbüro, Glück-Auf-Str. 8, 
02362/73715 
Öffentlichkeitsreferat Kirchenkreis, 
Humboldtstr. 13, Gladbeck, Hr. Bug-
zel, 02043/279323 
Superintendentur +Kreiskirchenamt, 
Kirchenkreis Gladbeck-Bottrop-
Dorsten, Humboldtstr. 13, Gladbeck, 
Superintendent Mucks-Büker, 
02043/27930   
Telefonseelsorge, 0800-1110111,  
kostenlos, vertraulich 
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Taufen - „... und siehe, Ich bin bei Euch...“ 
Marina Hentschel, Siegweg 26; Hanna Demmerling, Persteinring 31; Jamil Paw-
litza- Betz, Bismarckstr. 178; Lukas Bockholt, Kassacker 31; Kathy Hinsken, 
Brinker Str. 89; Leonie Hudde, Op de Kuhlen 20; Kay-Fabian Dittmer, Söltener 
Landweg 41; Charlotte Ritz, Bergkamp 27; Hendrik Luca Pyschny, Freiheitsstr. 
85; Fabian Solmsen Höfer Weg 2; Noah Klann, Bergstr. 20; Lina Oder, Zeppe-
linstr. 10; Shanice Fabienne Seidel, Theodor-Heuss-Str- 20; Filip Florin, Hein-
richstr. 22; John Steve Andre Wystrach, Theodor-Heuss-Str. 24; Jana-
Katharina Krausch, Pliesterbecker Str. 131d; Gwydion Alexander Siebert,  
Pliesterbecker Str. 131; Timo Hüyng, Ahornstr. 13 
Trauungen -  „Dies ist der Tag, den der Herr macht...“ 
Herr Dietmar Ritz und Frau  Andrea Ritz, Bergkamp 27 
Silberne Hochzeit - „Lobe den Herren…”     
Herr Wolfgang Brockmann und Frau Jutta Gonsch-Brockmann, Rütherweg 3 
Goldene Hochzeit - „Bis hierher hat uns Gott gebracht...“ 
Herr Franz Gohla und Frau Wilma Gohla, Mittelstr. 90 
Herr Winfried Schröter und Frau Else Schröter, Freiheitsstr. 92  
Herr Heinz Radde und Frau Renate Radde, Freiheitsstr. 78 
Herr Manfred Winkler und Frau Elsbeth Winkler, Blücherstr. 4 
Herr Georg Greinke und Frau Helga Greinke, Neuer Grund 29 
Beerdigungen - „So nimm denn meine Hände...“ 
Herr Alfred Würfel, Im Werth 51 93J.- Frau Elke Kempfert, Ginsterweg 34, 
60J.- Frau Anneliese Brodhage, Borkener Str. 186, 72J.- Herr Karl Nischik, 
Juliusstr. 33, 85J.-  Herr Robert Gust, Bonifatiusstr. 38, 86J.- Frau Sigrid 
Rokitta, Storchsbaumstr. 98a, 51J.- Herr Werner Schmeichel, Im Werth 43, 
78J. - Herr Norbert Omenzetter, Am Hünengrab 34, 53J.- Frau Anneliese 
Bach, Debbingstr. 20, 82J. - Frau Elisabeth Theis, Heinrichstr. 19, 82 J. - 
Herr Werner Kern, Mühlenstr. 51, 79J.- Herr Markus Klein, Holtstegge 40, 
38J.- Frau Irmgard Lindemann, Stiller Weg 55, 85J.- Herr Hans Heinrich 
Haase, Antoniusstr. 12a, 80J.- Herr Karlheinz Torbrügge, Varusstr. 10, 70J.- 
Frau Doris Hentschel, Hagenbecker Str. 63, 66J.- Frau Aline Boers-Rathofer, 
Kleekamp 12,92J. 

26 

Der Gottesdienst macht den  
Sonntag zum Feiertag. 

Erneuerte Gottesdienstordnung 
Das Presbyterium hat sich in den 

vergangenen Monaten unter anderem 
mit unserer derzeitigen Gottes-
dienstordnung auseinandergesetzt. 
An den drei Predigtstätten haben 
wir jeweils unterschiedliche Ordnun-
gen. Dabei geben die Einlegeblätter 
in den Gesangbüchern nicht immer 
den aktuellen Stand wieder.  

Das soll jetzt besser werden. Im 
nächsten Jahr wird das Presbyteri-
um der Gemeinde eine leicht überar-
beitete Ordnung  vorgestellt wer-
den, die in allen Predigtstätten der 
Gemeinde Gültigkeit haben wird. Da-
zu werden dann auch neue Einlege-
blätter erstellt, damit es eine ver-
lässliche Orientierung im Gottes-
dienst gibt. 

Einer der Teile, der dann auch 
schriftlich vorliegen wird, gehört zur 
Abendmahlsordnung:  

Geheimnis des Glaubens:  Im An-
schluss an die Einsetzungsworten 
kann nach der Erneuerten Agende 
der Evangelischen Kirche der Lektor 
sagen: "Geheimnis des Glaubens!" 
Und die Gemeinde soll darauf ant-
worten: "Deinen Tod, o Herr, verkün-
den wir, und deine Auferstehung 
preisen wir, bis du kommst in Herr-
lichkeit."  

Dieser Gesang geht bis ins 3. Jahr-
hundert zurück. Er folgt dort unmit-
telbar der Aufforderung des Apos-
tels Paulus nach den Einsetzungswor-
ten (1. Kor. 11, 26): "So oft ihr von 

diesem Brot esst und aus diesem 
Kelch trinkt, verkündigt ihr den Tod 
des Herrn, bis er kommt." Dass die 
Katholische Kirche diesen Gesang bei 
ihrer Messreform hier einfügten, 
war eine geradezu evangelische Ent-
scheidung.  

In 1. Timotheus 3,9 wird den Diako-
nen geboten: Sie sollen das Geheim-
nis des Glaubens mit reinem Gewis-
sen bewahren. Weiter unten (V. 16) 
beschreibt der 1. Timotheus-Brief, 
was unter dem Geheimnis zu verste-
hen ist: Er ist offenbar im Fleisch, 
gerechtfertigt im Geist, erschienen 
den Engeln, gepredigt den Heiden, 
geglaubt in der Welt, aufgenommen 
in die Herrlichkeit.   

"Geheimnis des Glaubens" zielt also 
nicht etwa auf eine geheimnisvolle 
Wandlung, sondern auf das Christus-
geschehen, das im folgenden Gesang 
verkündigt und im darauf folgenden 
Mahl zugeeignet wird. Darum ist der 
Ruf also mit einem Doppelpunkt ver-
sehen.                   Matthias Overath 

 
Gemeindeversammlung Abendmahl 
Das Presbyterium hat im Anschluss 

an die Gemeindeversammlung vom 
23.10.05 als Ergebnis der Beratung 
mit der Gemeinde den Beschluss zur 
Änderung der bisherigen Abend-
mahlspraxis in der Gemeinde aufge-
hoben. Es hat sich gezeigt, dass wei-
terer Beratungsbedarf vorhanden 
ist, um eine für alle Seiten gute Lö-
sung zu finden.  

3 



Oben ein Blick auf das neuste Projekt 
unter Leitung des Fördervereins: die 
neue Kanzel für die Martin-Luther-
Kirche.  Aus Anröchter Sandstein (90 
Mio. Jahre alt). Dem gleichen Material, 
aus dem der Altar gefertigt ist. Die 
Kanzel wird  von dem Steinbildhauer 
Rainer Kuehn , Holsterhausen, erstellt. 

Das  schöne und wichtige Werk für 
unsere Gemeinde kann nur mit Ihrer 
Unterstützung gelingen. 

Unser Spendenstand liegt zur Zeit bei 

2980 Euro. Ziel: 6000 Euro.  Herzliche 
Einladung zur Unterstützung: Bankver-
bindung: BLZ 42662320 (VB), Konto: 
317742600.  Selbstverständlich stellen 
wir Spendenquittungen aus. 

 
Der Förderverein der Martin-Luther-

Kirche lädt zu seiner Mitgliederver-
sammlung: Sonntag im Anschluss an den 
Gottesdienst, 19.2.06, 11.30 Uhr, neuer 
Gemeindesaal. Ansprechpartner: Vor-
sitzender Hr. Lesch, 62928.  
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Diakoniesammlung 2005 - Unter dem Motto „Von Mensch zu Mensch“ sind 
auch in diesem Jahr wieder Menschen unterwegs, um Ihnen den Gemeindebrief 
zur Adventszeit persönlich vorbeizubringen.  Wir suchen noch weitere helfende 
Hände. Wenn Sie interessiert sind: das Gemeindebüro gibt gerne Auskunft und 
macht Vorschläge zu „freien“ Straßen. Herzlichen Dank an alle, die mithelfen. 
Und herzlichen Dank an alle Menschen, die die Diakoniesammlung unterstützen. 
Die Sammlung kommt der Diakonie im Kirchenkreis sowie der Gemeinde vor Ort 
zugute. Vom Essengutschein bis hin zur Unterstützung von Erholungsmaßnahmen 
für Kinder, Jugendliche und Familien wird das Geld sinnvoll verwandt.  
 
Projektchor „Heilig-Abend”  Wollen Sie den Heilig-Abend-Gottesdienst aktiv 

mitgestalten? Dann machen Sie mit: beim Weihnachts-Projekt-Chor. Wir tref-
fen uns ab dem 28.11., 19.30 - 21.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche (danach: 
5.12.; 12.12.; 19.12.).   Gesungen wird dann am 24.12. um 18.00 Uhr. 
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Ein Gebet zur Patenschaft - Herr, meine Freunde baten mich, bei ihrem 
Kind das Patenamt zu übernehmen. Ich habe mich darüber gefreut, doch 
zugleich bin ich über die große Aufgabe erschrocken. Bei der Taufe habe 
ich ja dazu gesagt und bin doch selbst im Glauben immer wieder schwach 
und unsicher. Herr, ich bitte dich, behüte mein Patenkind vor den vielen 
Gefahren der Welt, in die es hineingeboren ist. Sei mit ihm in den ver-
schiedenen Stufen seiner Entwicklung. Lass es aufwachsen in der notwen-
digen Freiheit und Geborgenheit. Lass es an Leib, Seele und Geist sich 
entfalten und führe es zum wahren Glauben. Hilf mir, dass ich mein Pate-
namt richtig wahrnehme. Gründe mich in deinem Wort und öffne mir einen 
Zugang zum Herzen meines Patenkindes.  

Der Martin-Luther-Kirchenchor in Coesfeld vor einen Auftritt in der  
berühmten St. Lamberti-Kirche  



2.2. Elisabeth Örter, Berliner Platz 3, 85 J. 
Ursula Busch, Kiebitzberg 5, 70J. 
3.2. Hildegard Fröhlich, Hauptstr. 45, 85 J. 
Günter Busch, Hubertusstr. 13, 77 J. 
Hans-Egon Reimann, Lilienthalstr. 1, 74 J. 
Ingeborg Ebeling, Varusstr. 14, 72 J. 
Ingeborg Schneider, Noldestr. 1, 78 J. 
4.2. Elli Kowalczyk, Juliusstr. 31, 78 J. 
5.2. Ilse Haase, Antoniusstr. 12a, 85 J. 
Fritz Biniok, Am Lipping 38, 78 J. 
Lisbeth Franzke, Schlaunweg, 84 J. 
Heinrich Bleicher, Hubertusstr.1, 72 J. 
Friedhelm Löffler, Luisenstr. 130, 71J. 
Hermann Steinkamp, Eschenstr. 15, 71J. 
Erich Brenner, Wulfener Str. 14, 71J. 
Manfred Zielinski, Idastr. 69, 70J. 
6.2. Friedrich Möhring, SöltenerLw. 65,76 J 
Siegfried Reichenbach, Hauptstr. 43a, 75 J. 
Georg Greinke, Neuer Grund 29, 72 J. 
7.2. Charlotte Niese, Juliusstr. 31, 78 J. 
Werner Klipphahn, Im Werth 53, 77 J. 
Anna-Katharina Winter, Erler Str. 40, 92J. 
8.2.Elfriede Scherbowski,Fasanenkp6,79J 
Gerda Joswig, Söltener Landweg 74,  79 J. 
Kurt Behrens, Straute 15, 74 J. 
Emilie Korsch, Im Werth 53, 81 J. 
Erna Thies, Juliusstr. 31, 84J.   
9.2. Herta Rabe, Juliusstr. 33, 84 J. 
Lotte Ullrich, Idastr. 2, 75 J. 
10.2. Werner Friedemann, Eschenstr. 2,83J 
Grete Franke, Neuer Grund 6, 81 J. 
Hans Willi Schmidt, Freiheitsstr. 3, 81 J. 
Hans Draht, Im Werth 46, 79 J. 
11.2.Josef Laudenbach, Eichendodstr.6,75 J 
Gisela Albrecht, Gartenstr. 17, 75 J. 
Dieter Kuttritz, Martin-Luther-Str. 47,71J. 
12.2.Elly Naumann, Annettestr. 3, 83 J. 
Herbert Wrobel, Freiheitsstr. 19, 82 J. 
Paul Thiry, Lilienstr. 3, 80 J. 
Kurt Krzikowski, Bonifatiusstr. 32, 76 J. 
13.2. Paul Steinke, Krampenfeld 11, 70J. 
14.2. Alfred Rautenberg, Steinmetz 4, 81 J. 
Alfred Annus, Martin-Luther-Str. 2, 76 J. 
Erna Paulokat, Op de Kuhlen 17, 83 J. 
Liesa Kähler, Parallelstr. 11, 73 J. 

Erika Hoyer, Hauptstr. 2, 84J. 
15.2. Günter Nagelsmeier, Freiheits .41,77J. 
Dagmar Zameitat, Idastr. 32, 76 J. 
Friedhelm Boltner, Schulstr. 49, 79 J. 
16.2. Margarete Driesdow, Lilienstr. 12,87 J. 
Marga Mittmann, Waldstr. 16, 87 J. 
Elsa Malachewitz, Rebhuhnweg 9, 87 J. 
Erna Sauskojus,  Heroldstr. 24, 81 J. 
Waltraud Dresch, Mühlenstr. 23, 78 J. 
Peter Michaelsen, Borkener Str. 131, 70J. 
17.2. Adela Ehresmann, Im Werth 53, 89 J. 
Heinz Beisemann, Kirchweg 94, 72 J. 
19.2. Kurt Schankat, Lilienstr. 41, 90 J. 
Lydia Bernhardt, Asternstr. 12, 71J. 
Kurt Diefert, Lembecker Str. 190, 71J. 
Gerda Birth, Neuer Grund 17, 70J. 
Joachim Schulze, Am Hammbach 2, 70J. 
20.2. Ruth Konieczny, Neckarweg 9, 80 J. 
Anna Wittkämper, Juliusstr. 31, 86 J. 
21.2. Anna Gogoll, Bernhardstr. 26, 87 J. 
Walter Peters, Parallelstr. 29, 78 J. 
Ilse Eichberger, Waldstr. 8, 77 J.. 
Annemarie Futschek, Heinrichstr. 33, 71J. 
Werner Diebel, Schluerweg 22, 70J. 
22.2. Manfred Langner, M-Luther 27, 75 J. 
23.2. Alwin Hollstein, M-Luther- 32, 81 J. 
Helga Senftleben, Idastr. 21, 79 J. 
Hildegard Diedrich, Tannenstr. 19, 74 J. 
Elsbeth Winkler, Blücherstr. 4, 72 J. 
24.2. Katharina Wisnewski, I Werth53,87 J 
Elisabeth Schmidt, Borkener Str. 105, 84 J. 
Maria Wartenberg, Baldurstr. 10, 84 J. 
Anneliese Hofmann, Lahnweg 9, 78 J. 
Ingeburg Erdmann, Debbingstr. 20a, 77 J. 
Werner Fischer, Mühlenstr. 39a, 73 J. 
25.2. Rudi Grossmann, Op d Kuhlen 36, 83 J. 
Helmut Bendig, Im Gorden 69, 73 J. 
27.2. Reinhold Reckling, Im Gorden 15, 82 J. 
Elfriede Schröter, Idastr. 30, 75 J. 
Karl-Heinz Brückner, Diemelweg 19, 71J. 
28.2. Edelgard Rosenhagen, Juliusstr.31,73J 
29.2. Johann Rauße, Parallelstr. 71, 74 J.   
Günter Zimmer, Theo-Heuss-Str. 16, 70J.           
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Wechsel im Presbyterium - Am 
1.10.05 ist unser Presbyter Otto Gutt 
75 Jahre geworden. Nach der Ord-
nung der Kirche endet an diesem Tag 
sein Amt. Herzlichen Dank für den Ein-
satz in der Gemeinde! „Ich werde wei-
ter mit ganzer Kraft für die Belange 
der Gemeinde tätig sein“, lässt er die 
Gemeinde wissen.  

Das Presbyterium hat nachberufen. 
Wen? Lesen Sie selbst: „Mein Name 
ist Bärbel Schulz. Ich lebe seit 2000 
mit meiner Familie (Ehemann und 3 
Kinder) in Deuten. Seit dieser Zeit ge-
hören wir der Martin-Luther Gemeinde 
an. Meinen Beruf als Krankenschwes-
ter übe ich nebenberuflich in der häus-
lichen Pflege aus. Im November 2003 
nahm ich am Projektchor 
„Weihnachten“ teil und bin gleich 
Chormitglied geworden. Möchten Sie 
mich näher kennen lernen, dann spre-
chen Sie mich doch einfach an.“  

 
Neujahrsempfang 2006 Am Sonntag, 

dem 29.1.06 findet im Anschluss an 
den Gottesdienst wieder der Neu-
jahrsempfang statt. Die ganze Ge-

meinde ist eingeladen. Aus dem Pro-
gramm: gemeinsames Mittagessen, 
Musik , Ehrung von ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Kirchengemeinde, ... Machen Sie uns 
Vorschläge, welche Gemeindegruppe 
oder welche Person für besonderen 
Einsatz in der Kirchengemeinde ausge-
zeichnet werden soll. Vorschläge bitte 
ans Gemeindebüro. - Für den Jahres-
rückblick ist bei diesem Neujahrsemp-
fang wieder eine Ausstellung geplant. 
Jede Gruppe in der Gemeinde wird 
gebeten, auf einem Plakat  mit Fotos/ 
Texten einen Einblick zu geben in die 
eigene Arbeit bzw. besondere Ereig-
nisse des Jahres 2005. Die Plakate 
werden aufgehängt und ergeben alle  
zusammen einen Überblick über das 
Geschehen in unserer Gemeinde. 

 
Vielen Dank an Albert(o) Göken!  

Als  „himmlischer Chorleiter“ und Or-
ganist hat er das musikalische Leben 
der Gemeinde der letzten Jahre ent-
scheidend mit geprägt. Mit überra-
schenden Choralvorspielen, Gospel, Sa-
xophon und Orgel, Bach, Cembalo, 
Jazz, Swing, Fußball-Gesängen,. . . ;-) 
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Haushaltslage der Kirchengemeinde 
„In den nächsten 5 Jahren müsst 

ihr mit jährlich zwischen 5-7% weni-
ger Kirchensteuern rechnen.“ So 
bekamen es die ev. Kirchengemein-
den in Westfalen in den letzten Mo-
naten vorgerechnet. Ein tiefer Ein-
schnitt in die Finanzen. Mehr als 
25% weniger zur Verfügung in spä-
testens 5 Jahren! Was können wir 
tun, um in dieser schwierigen Situa-
tion als Gemeinde vor Ort hand-
lungsfähig zu bleiben? Der erste 
Schritt: ein Haushaltssicherungs-
plan. Hier ein Ausschnitt aus unse-
rem, dem Kreiskirchenamt vorgeleg-
ten Plan: „Die Kirchengemeinde hat 
einen ausgeglichenen Haushalt. Ermög-
licht hat diese Situation die Anstren-
gungen der vergangenen Jahre in den 
Bereichen: Erschließung zusätzlicher 
Einnahmen und Ausgabenminderung. Ex-
emplarisch ist für den Bereich 
"Erschließung zusätzlicher Einnahmen" 
der Förderverein Martin-Luther-Kirche 
zu nennen. Hier konnten seit Gründung 
im Jahre 1997 bis zum heutigen Tag 
44.000 Euro erwirtschaftet werden. 
Exemplarisch für den Bereich 
"Ausgabenminderung" sind zu nennen: 
Fahrtkosten, Gemeindebrief, Telekom-
munikation. 

Die Kirchengemeinde hat zur Zeit ei-
nen ausgeglichenen Haushalt. Schon für 
die nahe Zukunft müssen allerdings wei-
tere erhebliche Anstrengungen erfol-

gen, um dem Ziel des Haushaltssiche-
rungsplanes zu dienen, im Rahmen einer 
geordneten Haushaltswirtschaft die 
dauernde Leistungsfähigkeit der Kir-
chengemeinde zu erhalten.“  

Soweit der Auszug. Es folgen dann in 
dem Plan Überlegungen, wo wir Einspa-
ren können. Dabei werden alle Bereiche 
der Gemeinde auf den Prüfstand ge-
stellt: Wie ist der Zustand der Gebäu-
de? Welche Renovierungen können wir 
noch bezahlen? Was können wir halten?  

Viele Fragen, die wir im Presbyterium 
besprechen. Diese Fragen wollen wir 
auch mit Ihnen besprechen. Damit Sie 
informiert sind. Damit Sie Ihre Ideen, 
Ihren Sachverstand mit einbringen kön-
nen.  

Darum ruft das Presbyterium zur Ge-
meindeversammlung: Für Rhade und 
Lembeck am 1. Advent im Anschluss an 
den Zentralgottesdienst. Für 
Holsterhausen und Deuten am 2. Advent 
im Anschluss an den Gottesdienst. 

Blick ins Christ-Camp, Krefeld. Spiel 
bei der Konfi-Freizeit 2005. Es war toll! 

Walter Stuhm, Im Gorden 97, 74 J. 
Sophie Vogel, Pliesterbecker Str. 143, 71J. 
30.12. Elfriede Dalinghoff,,SöltenerLg. 83,80J 
31.12. Hildegard Kunert, A Hammbach 6, 89 J. 
Kurt Bojarra, Bernhardstr. 25, 81 J.                     
01.1. Minna Hafer, Parallelstr. 24, 89 J. 
Adolf Hermann, Tulpenstr. 26, 80 J. 
Karlheinz Bulasch, Baldurstr. 17, 73 J.    
Erika Schütte, Fröbelweg 9, 71J. 
Elisabeth Weber, Op de Kuhlen 23, 71J. 
02.1. Rudolf Wentzke, SöltenerLw 45, 82 J. 
Elli Wegener, Holtstegge 71, 73 J. 
03.1. Kurt Konieczny, Neckarweg 9, 82 J. 
Brigitte Torbrügge, Varusstr. 10, 74 J. 
04.1. Brunhilde Westphalen, I Werth 51, 83 J. 
05.1. Hilde Hagedorn, Apostelstiege 17, 83 J. 
Helga Hartwig, Eschenstr. 1, 78 J. 
Hans Skrzypietz, Friedrichstr. 50, 78 J. 
Christel Weirich, Friedrichstr. 11, 77 J. 
Sigrid Bröcker-Jäger, Im Werth 51, 76 J. 
Karl Strube, Lilienstr. 45, 75 J. 
06.1. Irmgard Heddier, Nelkenstr. 7, 79 J. 
Anna Maria Jüttermann, Mühlen. 17, 76 J. 
Waltraud Alex, Debbingstr. 20, 86 J. 
Irene Steinbach, Brunsweg 4, 74J. 
07.1. Johanna Nitz, Steinbergstr. 1, 86 J. 
Paul Winkler, Idastr. 40, 77 J. 
08.1. Hildegard Tempelmann, Baldurs. 23, 77 J. 
Helma Seifert, Am Katenberg 30, 70J. 
09.1. Irmgard Heimann, Debbingstr. 20a, 85 J. 
10.1. Helmut Grimm, Hoonkesweg 59a, 74J. 
Ilse Kunkel, Wrangelstr. 19, 71J. 
11.1. Alma Quaß, Söltener Landweg 78, 80 J. 
Herta Tröstl, Hubertusstr. 24, 78 J. 
Martha Berg, Stiller Weg 55a, 94 J. 
12.1. Johann Ritterskamp, Hauptstr. 43a, 78 J. 
Waltraud v. d. Valk, Wrangelstr. 24, 78 J. 
Harry Latza, Friedensstr. 44, 74J. 
13.1. Erika Könning, Freiheitsstr. 12, 75 J. 
Alfred Littwin, Söltener Landweg 81, 70J. 
Rudi Reineck, Gartenstr. 15, 78J.  
15.1. Kurt Quaß, Söltener Landweg 78, 79 J. 
Gertrud Wolf, Zum Holtberg 36, 71J. 
16.1. Kurt Bleckert, Juliusstr. 31, 79J. 
17.1. Elfriede Gritzan, Antoniusstr. 23, 70J. 

Doris Schütter, Emmelkämper Weg 63, 70J. 
18.1. Frieda Hilger, Holtstegge 71, 91 J. 
Waltraud Semmling, Augustinus 34, 79 J. 
Max Kretschmann, A Schlagheck 18, 76 J. 
Hildegard Heinrich, Waldstr. 6, 75 J. 
Edith Bannert, Söltener Landweg 75, 72 J. 
19.1. Martin Kunert, Am Hammbach 6, 93 J. 
Annelore Theisinger, Nelkenstr. 31, 80 J. 
Hanni Sarnoch, Söltener Landwg 39, 79 J. 
Waldemar Peters, Am Mühlente. 40, 77 J. 
Karl Kaufmann, Am Lipping 80, 76 J. 
Helene Ripa,  Juliusstr. 31 74 J. 
20.1. Ella Simons,  Im Werth 53, 88 J. 
Anna-Christina Schubert, Tulpen. 10, 78 J. 
Irmgard Weidenmüller, Düppelst. 16, 76 J. 
Herbert Matuszak, Roonstr. 2, 74 J. 
Herbert Galler, Pliestermark 13, 72J. 
21.1. Martha Senftleben, Idastr. 21, 88 J. 
Hans Terwischen, Akazienstr. 5, 83 J. 
Willi Bihs, Mühlenstr. 37, 78 J. 
Inge Muscheika, Lilienstr. 18, 76 J. 
Edeltraud Schad, Schluerweg 9b, 74J. 
22.1. Anita Kusau, Im Gorden 123, 79 J. 
Adeltraud Keiner, Friedrichstr. 30, 75J. 
Hildegard Mecklenburg, Waldstr. 2, 71J.  
23.1. Heinz Seeger, Op de Kuhlen 32, 80 J. 
Walter Fischer,  Martin-Luther-Str. 2, 80 J. 
Margot Siebe, Xantener Str. 23, 80 J. 
24.1. Günter Holweg, Holtstegge 35, 81 J. 
Paula Christoffer, Emmericherstr. 24,81 J. 
Erika Fischer, Mühlenstr. 39a, 73 J. 
Gisela Raczinski, Söltener Landweg 69, 71J. 
25.1. Irmgard Heckmann, Rosshof 3, 72J. 
26.1. Thea Herden, Wrangelstr. 14, 86 J. 
Inge Upadek, Im Werth 53, 81 J. 
Walter Niechciol, Hagenbecker Str. 63, 71J. 
28.1. Lieselotte Holocek, A Stuvenbg 32, 83 J. 
30.1. Ida Pienkoß, Idastr. 40, 87 J. 
Erna Barzen, Zum Holtberg 65, 82 J. 
Horst Böckemeier, Wulfener Landweg 3, 72 J. 
31.1. Erna Schankat, Lilienstr. 41, 92 J. 
Else Schröter, Freiheitsstr. 92, 78 J. 
1.2. Winfried Schröter, Freiheitsstr. 92,77 J. 
Arno Müller, Waldstr. 3, 75 J. 
Horst Kantelberg, Brinker Str. 13, 73 J. 

23 



Viel Glück und viel Segen   
auf all Deinen Wegen 

1.12. .Albert Seewald, Juliusstr. 31, 88 J. 
Hertha Vahrenhorst, M-Luther 19, 82 J. 
Alfred Emler, M-Luther-Str. 39, 77 J. 
Renate Zabinski, Winkelstr. 41a, 76 J. 
Annette Leckebusch, Mittelstr. 74, 81 J.  
Hannelore Pieper, WilhelmBuschWeg 20, 74J. 
Erhard Zausch, Am Winterberg 11, 70J. 
02.12. Emmy Hartwig, Holtstegge 29, 82 J. 
Ursula Sasse, Sandstr. 21, 72 J. 
Waltraut Szablowski, Zum Holtberg 38, 81 J. 
Lissa Reineck, Gartenstr. 15, 81J. 
03.12. Erika Bartnik, Berliner Platz 1, 78 J. 
04.12. Walter Rohwedel, Idastr. 9, 72 J.  
05.12. Margarete Ziegler, Juliusstr. 33, 87 J. 
Elli Sonderhoff, Idastr. 40, 84 J. 
Magdalene Sengotta, Steinmetzstr. 5, 72 J. 
Ingrid Theisinger, Freiheitsstr. 7, 71J. 
06.12. Fritz Kiersch, Holtstegge 22, 81 J. 
Helga Greinke, Neuer Grund 29, 70J. 
07.12 Heinz Meyer, Heinrichstr. 10, 77 J. 
Herbert Schwertfeger, Freiheitsst. 74, 75 J. 
Ingeborg Hensel, Borkener Str. 139, 74 J. 
Gerda Duzella, Am Stuvenberg 45, 73J. 
Elfriede Hüppe, Lasthausener Weg 80, 84 J. 
08.12. Amanda Reichwald, SöltenerLg 71,78 J. 
Helmut Jedamzik, Holtstegge 55, 72 J. 
Helga Meier, Ahornstr. 15, 75 J. 
Wilhelm Runge, Mittelstr. 2a, 71J. 
Harri Wende, Idastr. 15, 70J. 
09.12. Grete Münster, Holtstegge 69, 79 J. 
10.12. Edith Badenhausen, A.d.Birken 39, 80 J. 
Gustav Klöckner, Schinkelweg 3, 79 J. 
11.12. Emilie Buras, An den Birken 19, 82 J. 
Herta Jäger, Theodor-Heuss-Str. 13, 76 J. 
Willi Schunke, Freiheitsstr. 42, 76 J. 
12.12. Alfred Reinhold, Nelkenstr. 21, 84 J. 
Klaus Neumann, Freiheitsstr. 5, 83 J. 
Gertrud Weinert, Schlittenweg 7, 86 J. 
Lydia Molter, Freiheitsstr. 5, 74J. 
13.12. Lonie Droszez, Varusstr. 8, 78 J. 
Margret Pullwitt, Im Werth 51, 84 J. 
Hans-Joachim Krüger, Parkweg 11, 75J.  
Helmut Zechner, Frische Mühle 9, 80 J. 

Hildegad Mombre, Stiller Weg 55a, 86J. 
14.12. Elfriede Kubeja, Rebhuhnweg 2, 85 J. 
Ingeburg Merz, Im Werth 53, 75 J.  
Willi Karluß, Pliesterbecker Str. 120, 71J. 
15.12. Günter Wroben, Wennemarstr. 31,82 J. 
Amalia Schreiner, Apostelstiege 23, 82 J. 
16.12. Hildegard Motlik, Lilienstr. 12, 90 J. 
Hildegard Seeger, Op de Kuhlen 32, 79 J. 
Egon van der Valk, Düppelstr. 4, 75 J. 
Ingeburg Klapsing, Rohlofs Hof 13a, 73J. 
Erika Haake, Schlehenweg 144, 72 J. 
17.12. Ingetraud Groote, Holtstegge 57, 73J. 
Luise Mentken, Am Mühlenteich 40, 75J. 
18.12. Ruth Weihrauch, Rheinber Str. 6, 76J. 
19.12. Gerda Karolewicz, Lembeck St.118, 74J. 
Elli Heming, Stiller Weg 55a, 80J. 
20.12. Hildegard Sablotny, Akazienstr. 3,79 J. 
Johannes Klingebiel, Nelkenstr. 4, 78 J. 
Jerinia, Fidorra, Luisenstr. 94, 76 J. 
Manfred Meyer, Idastr. 4, 75 J. 
Ewald Stolle, Emmericher Str. 10, 74 J. 
Artur Stelter, Im Werth 53, 83J. 
21.12. Erna Holz, Söltener Landweg 88, 87 J. 
Hiltrud Horn Borkener Str. 131, 84 J. 
Rudolf Linnewski, Zur Buche 3, 75 J. 
Irmgard Osick, Debbingstr. 20a, 75J.  
Ingrid Lukaß, Hubertusstr. 9, 72 J. 
22.12. Adelheid Balzer, Mittelstr. 86, 85 J. 
Gerhard Kleiber, Schlaunweg 12, 82 J. 
Horst Rutta, Rebhuhnweg 17a,71J. 
23.12. Reinhold Skowron, Sieboldtstr. 1, 73J. 
24.12. Johanna Naubereit, Lilienstr. 39, 92 J. 
Mathilde Brauner, Heinrichstr. 39, 76 J. 
25.12. Margot Stelter, A. Hünengrab 11, 83 J. 
26.12. Erna Langer, Dormansring 7, 79 J. 
Karl-Fred Zbikowski, Diemelweg 11, 74 J. 
27.12. Helmut Kischko, Waldstr. 2, 81 J. 
Sophie Barke, Bonifatiusstr. 6, 78 J. 
Lore Wagner,  Fasanenkamp 17, 75 J. 
28.12. Erna Guth, Im Werth 53, 88 J. 
Friedrich Heuer, Dürerstr. 18, 82 J. 
Wolfgang Gonschor, Freiheitsstr. 55, 71 J. 
29.12. Johannes Falk, Freiheitsstr. 88, 85 J. 
Theo Brauckhoff, Juliusstr. 33, 84 J. 
Wilhelm Greger,  Am Hammbach 7, 75 J. 
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Der Gottesdienst macht den  
Sonntag zum Feiertag. 
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www.evangelische-beratung-nrw.de - Konflikte und schwierige 
Situationen gehören immer wieder zu unserem Alltag. Die Ev. Kirche von 
Westfalen hat unter dem Titel Evangelische Beratung NRW ein 
umfangreiches Portal ins Netz gestellt.   

Anzeigen im Gemeindebrief - Suchen Sie... eine verlässliche, intensiv gelesene 
Verteilschrift? Möchten Sie Ihren Geschäftsnamen im Raum Holsterhausen, 
Deuten, Rhade und Lembeck bekannter machen? Möchten Sie die Werbung für 
Ihre Firma  mit dem Renommee des Gemeindebriefes KONTAKT verbinden? 
Möchten Sie mit Ihrer Anzeige die Arbeit der Kirchengemeinde vor Ort 
unterstützen?  
Wir bieten Ihnen... Einen seriösen Werberahmen in einer Auflagenstärke von 

4500 Exemplaren (1. Quartal), bzw. 1800 Exemplaren (2.-4. Quartal).Viertel-
jährliches Erscheinen am 1.12.; 1.3.; 1.6.; 1.9. eines jeden Jahres. Verteilung von 4500 
Exemplaren im 1. Quartal in alle evangelischen Haushalte in Holsterhausen, Deuten, 
Rhade und Lembeck. In den Quartalen 2 – 4 weitflächige Verteilung durch 
Auslegen, Zusenden, Abholung. Einen günstiger Preis. Weitere Informationen 
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Zur Weihnachtszeit! 
Tief verschneit sind Haus und Felder und alles trägt ein weißes Kleid. 

Glocken klingen über Wälder, sie künden an die Weihnachtszeit. 
Ein süßer Duft durchzieht den Raum und alle Augen werden weit. 

Erfüllt wird mancher Kindertraum in dieser stillen Zeit. 
Weihnachtszeit - stille Zeit, Stunde der Besinnlichkeit. 

Märchen erzählen, Geheimnisvoll flüstern,  
Holzscheite, die im Ofen knistern, in der Familie Geborgenheit, 

Freude auch über ne Kleinigkeit.  
Aus dem heimischen Wald der Baum? „War alles nur ein Traum“? 

Weihnachten erfüllt die Herzen der Menschen mit Freude.  
Sterne leuchten in der Dunkelheit und Wärme  

macht sich bei uns breit.  
Drum lasst alle Glocken nun erklingen und öffnet eure Herzen weit, 
uns alle lasset wieder singen: „Fröhliche selige Weihnachtszeit.“ 

Elfriede Winkler 

Der Gottesdienst macht den  
Sonntag zum Feiertag. 

Feiern! - aber wo?  
Suchen Sie einen rauchfreien Ort für größere Familienfeiern, z.B. Tau-

fen oder Konfirmationen? Unsere Räumlichkeiten an der Heinrichstraße 
55 können für solche Gelegenheiten bis 22.00 Uhr angemietet werden. 
Nähere Informationen gibt es im Gemeindebüro. 

Seniorenadventsfeier - Alle, die 70 Jahre und älter sind, erhalten eine Einladung: 
Martin-Luther-Kirche: Mittwoch, 30.11., 15.00-17.00 Uhr 

Lastminute: Jugendgottesdienst 12.2., 18.00 Uhr + PulseImpact 
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Lokaler Agendamarkt in Dorsten 
Der Eine Welt Kreis unserer Ge-

meinde nahm Anfang September zum 
ersten Mal am diesjährigen Agenda-
Markt in der Dorstener Innenstadt 
vor der St. Agatha Kirche teil. 
“Dorsten handelt fair”, seit drei 
Jahren gibt es das Motto der Ar-
beitsgemeinschaft Lokale Agenda 21. 
Zwei Schwerpunkte prägten in die-
sem Jahr diesen bunten Markt: Fair 
gehandelte Früchte und fair produ-
zierte Fußbälle.  

Wir kümmerten uns schwerpunkt-

mäßig um die Fairen Früchte und bo-
ten eine Reihe von exotischen Früch-
ten wie Mangos, Bananen, Guaven, 
Ananas, etc. an. Kinder unserer Ge-
meinde machten in ziemlich schweiß-
treibenden Früchte-Kostümen in der 
Innenstadt auf unseren Stand auf-
merksam., was den Verkauf der 
Früchte sichtlich förderte. Neben 
den Früchten boten wir als zweiten 
Schwerpunkt eine Vielfalt verschie-
dener Teesorten aus aller Welt an, 
die auch guten Anklang an diesem 
Samstagmorgen bei den Marktbesu-
chern fanden. 

Neben dem Verkauf von Obst und 
Tee ergaben sich auch gute Gesprä-
che mit Marktbesuchern über den 
Fairen Handel und auch Kontakte zu 
anderen Eine Welt Kreisen unserer 
Stadt. Diese Erfahrungen ermutigen 
uns, sich auch wieder am Agenda-
markt im nächsten Jahr zu beteili-
gen. Hartmut Kowsky 
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Der Gottesdienst macht den  
Sonntag zum Feiertag. 
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Singt mit!  Ab Januar 2006 gibt es 
in neues Angebot der Martin-Luther 
Kirche: Ein Chor für Kinder von 6 bis 
12 Jahren unter der Leitung von Heike 
Fleckenstein erweitert das Angebot im 
Kinder- und Jugendbereich.   

Singen ist eine grundmenschliche 
Ausdrucksform und fördert das Ge-
hör, das Sprach- und Formgefühl. Das 
Singen in einer Gruppe stärkt das Ge-
meinschaftsgefühl. Einer der Schwer-
punkte wird eine kindgerechte Stimm-
bildung sein. In vielen Schulen wird 
nicht mehr regelmäßig gesungen, 
Schulchöre fallen Kürzungen im AG-
Bereich zum Opfer. Im neuen Kinder-
chor steht bei Stimmspielen die Spiel-
freude, das spontane, kreative Umge-
hen mit der Stimme im Vordergrund. 

Der Kinderchor bietet außerdem: - Er-
lernen neuer und alter Kinderliederli-
teratur mit christlichen Schwerpunk-
ten - regelmäßige Beteiligung des Cho-
res an Sonntagsgottesdiensten  - Mit-
gestaltung von Feiern der Gemeinde-
gruppen - Aufführen von Musicals, 
Krippenspielen...  - Veranstaltung von 
kleinen Konzerten mit anschließendem 
Beisammensein der Familien - Wochen-
endtreffen und kleine Ausflüge der 
Chorkinder. Die monatliche Teilneh-
mergebühr beträgt 6,--€.  Die erste 
Probe findet statt am 09.01.2006 im 
Neuen Gemeindesaal. Informationen 
und Anmeldungen bei Heike Flecken-
stein, 81224 oder im Gemeindebüro 
der Martin-Luther-Kirche, 62518 
Singt mit! Wir freuen uns auf euch!  

Unsere Gold– und Diamantenen  Konfirmanden 2005 



Goldene Konfirmation 2006 - Am 
15.10.06 feiern wir in der Martin-
Luther-Kirche Goldene Konfirmation. 
Anmeldungen sind ab jetzt im Gemein-
debüro möglich. Wenn Sie weitere Ad-
ressen und Namen von Mitkonfirman-
den wissen, teilen Sie uns diese bitte 
mit. Alle Goldkonfirmanden, deren Ad-
resse wir haben, werden einen Monat 
vor der Goldenen Konfirmation eine 
persönliche Einladung erhalten. Alle, die 
60-, 70- und 75- jähriges Jubiläum ha-
ben, sind ebenfalls herzlich eingeladen. 
Wir bitten allerdings wie alle Jahre um 
Anmeldung im Gemeindebüro. 

MURAL GLOBAL ist ein weltweites 
Kunstprojekt zum Thema Agenda 
21. Es hat einen internationalen, 
öffentlichen und gleichberechtig-
ten Dialog sowie künstlerischen 
Austausch zum Ziel. Es kann den 
gemeinsamen Willen vieler Men-
schen zum Ausdruck bringen, für 
den Erhalt der natürlichen Lebens-
grundlagen und Entwicklungschan-
cen in Nord und Süd Farbe zu be-

kennen. Das haben Jugendliche aus 
Hainichen und Dorsten unter der 
Leitung von Gisela Paul tatkräftig 
umgesetzt. Hier ein Bild, dass zur 
Goldenen Konfirmation vorgestellt 
wurde 
 
Neues Telefonbuch: Ärgerlicherwei-

se hat unser Telefonanbieter die Tele-
fonnummern der Gemeinde im neuen 
Telefonbuch immer noch falsch ange-
ordnet. Grrr...  Bitte halten Sie sich an 
die alten Telefonbücher und an die 
Rückseite des Gemeindebriefes. Wir 
versuchen weiterhin, das Problem zu 
lösen... 

 
Besuchsdienst sucht Zuwachs 
Der neubegründete Besuchsdienst 
unserer Gemeinde sucht noch wei-
tere Mitarbeiter. Können Sie sich 
vorstellen, dass Sie im Auftrag der 
Kirchengemeinde Senioren zum Ge-
burtstag besuchen? Dann melden 
Sie sich doch bitte bei Pfr. Depper-
mann (950538). 
 
Mini-Gottesdienst 

Für Kinder ab 0 Jah-
ren mit Eltern, Paten, Großeltern...  In 
der Martin-Luther-Kirche: Freitag, 
27.1.; 24.2. ; jeweils 12.00 Uhr. An der 
Heinrichstraße im Kindergarten Flie-
genpilz:: Freitag, 2.12.; 3.2.; jeweils 
12.00 Uhr. 
 
Weihnachtsfeier unseres Ahorn-

Kindergartens Mittwoch, 21.12., 17.00 
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Der Gottesdienst macht den  
Sonntag zum Feiertag. 

Uhr, 19 Uhr, 20 Uhr (Frau Iwinski, # 
02369-984241) 
DONNERSTAG: Frauenhilfe Rhade 

15-17 Uhr alle zwei Wochen (Frau Bu-
berl, # 02866-621) 

Kirchlicher Unterricht Lembeck 
15.30 Uhr und 16.45 Uhr (Pfr. Münker, 
# 02866-187643) 

Gebetskreis Rhade 19.30-20 Uhr -
jeden 2./4. Donnerstag i. M.  

Bibelstunde Rhade 20-21 Uhr -jeden 
2./4. Donnerstag i. M., (Pfr. Münker, # 
02866-187643) 

Hauskreis Mosaik Rhade 19 Uhr - 
jeden 3. Donnerstag i. M. (Fam. Mar-
cus, # 02866-187453) 
FREITAG: Kreative Junge Kirche 

Lembeck 1. Gruppe 14-16.30 Uhr 
“Spiel und Spaß”, 2. Gruppe 17-20 Uhr 
“Basteln und Werkeln” (Herr Sewz, # 
02866-188553) 

Regenbogenkids Rhade 15.30-16.30 
Uhr (Frau Ehlert, # 02867-909622) 
SAMSTAG : Gottesdienst Lembeck 

18 Uhr (Pfr. Münker, # 02866-
187643) 

Kindergottesdienst Lembeck 18 Uhr 
(außer in den Ferien, Sylvia Sick, # 
02369-76720) 
 
Nur in Rhade, Heilig-Geist-Kirche, 

Dillenweg 11: In Verantwortung des 
Paul-Gerhard-Hauses in Dorsten (Ev. 
Familienbildungsstätte, # 02362-
71161) : Miniclubs für Krabbelkinder 
auf Anfrage (Frau Alfes, # 02866-
1557, Frau Janßen, # 02866-1242, 
Frau Titherington, # 02866-187651) 

-Fördergruppen für Vorschulkinder 
(Frau Arns, # 02866-4401) 
 

Bericht zur Jugendfreizeit in Vitré 
- Wenn Sie sich fragen, warum Sie 
mitten im Winter einen Bericht zur 
Sommerfreizeit lesen, ist die Antwort 
ganz einfach: Redaktionsschluss. Da-
her der Bericht erst in dieser Ausga-
be: Am 22.07. starteten wir mit Bus-
fahrer Matthias und 43 Jugendlichen 
in Richtung unseres Selbstversorger-
hauses in Vitré an der französischen 
Atlantikküste. Nach 8 Tagen fuhren 
wir wieder nach Hause.  

Achso… - was dazwischen geschah: 
Auf uns warteten ein Höhlenbesuch, 
ein Strandausflug, eine Kanutour sowie 
ein Besuch der Hafenstadt La Rochelle 
und ein abwechslungsreiches Gruppen-
programm mit interessanten Andach-
ten.  

Wir kämpften gegen eine nächtliche 
Käferplage, den unerbittlichen Feuer-
alarm, aber auch gegeneinander – bei 
einer spontanen Wasserschlacht nach 
dem Grillabend.  

Das von Frau Römer servierte Essen 
konnten alle beim Indiaca, Volleyball, 
Fußball und Basketball problemlos wie-
der abtrainieren. Trotz einiger Quere-
len hatten alle eine Menge Spaß und 
wenig Schlaf.  

Naja. Das war dann eben so.  
                             Maik Walpuski 
(weitere Bilder: nächste Seite) 
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Der Gottesdienst macht den  
Sonntag zum Feiertag. 

Bibelwoche 2006 in Lembeck und 
Rhade - Zu Beginn des Jahres wol-
len wir eine Woche lang an jedem 
Abend die Bibel in den Mittelpunkt 
stellen. Aus dem Predigerbuch im 
Alten Testament wollen wir all-
abendlich einen Bibelabschnitt be-
denken. Die Bibelabende beginnen 
jeweils um 20 Uhr, und zwar: 

Montag, 23.1.: Lembeck, Dienstag, 
24.1.: Rhade, Mittwoch, 25.1.: Rhade, 
Donnerstag, 26.1.: Lembeck, Freitag, 
27.1.: Rhade, Samstag, 28.1.: Lem-
beck (18 Uhr), Sonntag, 29.1.: Rhade 
(10 Uhr) 

 
Herzliche Einladung an alle Ge-

meindeglieder zu einem Vortrags-
abend in der Heilig-Geist-Kirche:  

Frau Irene Maibaum von der CISL 
(Neuenrade bei Werdohl) wird am 
Freitag, 10.2.06, 19.30 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche über das Thema: 
“Der Apfel fällt nicht weit vom 
Stamm. Wie beeinflussen Familien-
beziehungen unser Leben?” referie-
ren. Der Eintritt beträgt 7,- Euro.  

 
Neue Tische für den Unterrichts-

raum im Ev. Gemeindehaus Lembeck. 
Zugegeben, nicht neu, aber in gutem 
Zustand und für die Gemeinde kos-
tenlos sind die Tische eine Berei-
cherung für das Gemeindehaus. Wir 
danken besonders Herrn Kremser 
vom Förderverein Ev. Gemeindehaus 
Lembeck, der uns das Mobiliar be-
schafft hat!  

Wir haben derzeit Gäste im Ev. 
Gemeindehaus Lembeck. Die Frauen 
des Handarbeitskreises der kath. 
St. Laurentius-Gemeinde in Lembeck 
haben aus baulichen Gründen in ih-
rer Gemeinde ein vorübergehendes 
“Zuhause” bei uns gefunden. Sie 
treffen sich Mittwochvormittags. 

 
Veranstaltungen und Gruppen in 

Lembeck, Ev. Gemeindehaus, Schluer-
weg 13, und Rhade, Heilig-Geist-
Kirche, Dillenweg 11: 
 
SONNTAG: Gottesdienst Rhade 10 

Uhr (Pfr. Münker, # 02866-187643) 
Kindergottesdienst Rhade 10 Uhr 

(Frau Bruntink, # 02866-4816) 
Familienkreis Lembeck alle 2 Mona-

te nachmittags (Frau Langenhorst, # 
02369-799001; Frau Winkelmann-
Brückner, # 02369-77418) 

Gospelchor Enjoy! Rhade 19 Uhr Pro-
be an jedem Sonntag, außer in den Fe-
rien  (Herr Löer, # 02866-1358)  
MONTAG: Bastelkreis Rhade 15 

Uhr -  1. Montag i. M. (Frau  Rölver, # 
02866-1361) 
DIENSTAG: Kirchlicher Unterricht 

Rhade 15.30 Uhr und 16.45 Uhr (Pfr. 
Münker, # 02866-187643) 

Jugendclub Rhade 16.30-19 Uhr 
(Maik Walpuski, # 02866-188168) 

Abendkreis der Frauen Rhade 19 
Uhr -jeden 2. Dienstag i. M. (Frau 
Loer, # 02866-1067) 
MITTWOCH: Frauenhilfe Lembeck 

15-17 Uhr -jeden 3. Mittwoch i. M. 
(Frau Mareck, # 02369-76339) 

flauto Lembeck 10.30 Uhr; 18.30 
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Gemeindegruppen in Holsterhausen - Martin-Luther-Kirche 
 
Herzliche Einladung! Die Kreise sind offen und freuen sich auf Sie / auf Euch! 
 
Montag 
Frühstückskreis: 9.00 Uhr - wöchentlich - Pfrn. Dürkop (965189) 
Kleiderkammer: 10.30-12.30 Uhr - Fr. Horn (63054) 
Kirchenchor: 19.30 Uhr - wöchentlich - Pfr. Overath (965269)  
Blaues Kreuz: 19.30 Uhr (Gemeindehaus Heinrichstr.) - wöchentlich -  
Hr. Zimmermann (42042) 
Dienstag 
Jugendtreff im ev. Kinder + Jugendheim: 15.00 - wöchentl - Fr.Müller (64130) 
Abendkreis der Frauen: 18.30 Uhr - Fr. Kortmann (699513) > 6.12./10.1./24.1./2.2.  
14.2./28.2. 
Geschichtskreis: 19.00 Uhr- wöchentlich - Pfr. Rienäcker (02853/956734) 
Mittwoch 
Lesekreis: 9.00 Uhr - wöchentlich - Pfrn. Dürkop (965189)  
Gottesdienst im Paulinum: 1. Mittwoch im Monat, 10.00 Uhr - Fr. Jaekel (68186)  
Frauenhilfe: 14.30 Uhr - Fr. Jaekel (68186)/Fr. Buchaly (63421) > 14.12./11.1./25.1. 
8.2./22.2. 
Seniorenkreis: 14.30 Uhr - Fr. Rupietta (61201)/Fr. Schieck (62544) > 7.12./21.12. 
4.1./18.1./1.2./15.2. 
Jugendband „Pulse Impact“: 17.00 Uhr (Gemeindehaus Heinrichstr.) - zweiwö-
chentlich - Hendrik Niechciol (605390)/Julian Rokitta (64879) 
Spieletreff: 19.00 Uhr (Gemeindehaus Heinrichstr.) - zweiwöchentlich - Hr. Küh-
nemann (602950) 
Donnerstag 
Handarbeitskreis: 15.00 Uhr - wöchentlich - Fr. Zeptner (69471)   
Jugendtreff Heinrichstraße: 16.00 Uhr - wöchentlich - Pfr. Deppermann (950538)  
Gottesdienst im Altenzentrum Maria Lindenhof:  16.00 Uhr - Pfrn. Dürkop 
(965189) > 31.12. (14.30 Uhr)/12.1./26.1./9.2./23.2. 
Bibelstunde im Altenzentrum Maria Lindenhof: 16.00 Uhr - Pfrn. Dürkop (965189)
> 8.12./5.1./19.1./2.2./16.2. 
Kindergottesdienst-Team: 18.30 Uhr - wöchentlich - Fr. Große-Gehling (699313) + 
Fr. Roth (699667) 
Selbsthilfegruppe "Abschied-Trauer-Hoffnung":  1. Do. im Monat, 19.30 Uhr - (tel. 
Voranmeldung notwendig) - Fr. Fleckenstein (81224) 
Gesprächskreis der Frauen an der Heinrichstraße: 20.00 Uhr - Fr. Boden (63226) 
> 8.12. 
Anonyme Alkoholiker: 20.00 Uhr - wöchentlich 
 
Presbyteriumssitzungen 
23.11.; 16.12.; 18.1.; 15.2. - Wenn Sie eine bestimmte Angelegenheit im Presby-
terium besprochen wissen möchten, dann wenden Sie sich bitte an die Presby-
terInnen, die Pfarrer oder an unser Gemeindebüro. 
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27.11.05 – 10.00 Uhr  Musical-Projekt:  
Schauspielproben, Bühnenbau, Kostüme 
04.12.05 – 10.00 Uhr  Musical-Projekt: 
Schauspielproben, Bühnenbau, Kostüme 
05.12.05 – 16.00 Uhr  Musical-Projekt - Generalprobe 
 
11.12.05 – 10.00 Uhr  und 
12.12.05 – 16.00 Uhr  Musical-Aufführung:  
 
18.12.05 – 10.00 Uhr  Weihnachtsfeier im Abenteuer Kirche 
Weihnachtsferien – Weihnachtsferien - Weihnachtsferien 
15.01.06 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: “Ich lasse Dich nicht fallen...” 
22.01.06 – 10:00 Uhr  Familiengottesdienst zum Konfi3-Start dazu: 
Spielstrasse 
29.01.06 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: Was ist das? – Wir lernen uns 
kennen! 
05.02.06 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: BETEN – Das Vaterunser (I) 
12.02.06 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: BETEN - Das Vaterunser (II) 
19.02.06 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: Die große Verwandlung – Lebens-
veränderung 
26.02.06 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche - Spielstrasse : Wir schlüpfen in 
Kostüme und feiern Karneval... 
!Wir suchen noch MitarbeiterInnen für unser tolles KiGoTeam: Er-
wachsene und Jugendlicher. Macht mit. Schaut einfach mal vorbei! 

 
Ein Rätsel: 

Du siehst mich am Abend und in der Nacht. 
Ich habe über dem Stall gewacht. 

Die Heiligen Könige folgten mir gern. 
Sie fanden im Stall den König, den Herrn. 

Wer bin ich? 

Der Gottesdienst macht den  
Sonntag zum Feiertag. 

Neuigkeiten und Termine aus Lem-
beck und Rhade 

Der Familienkreis plant eine gemüt-
liche, besinnliche Adventsfeier im 
Gemeindehaus in Lembeck am 
27.11.05, ab 15 Uhr. Außerdem trifft 
man sich im Jahr 2006 zu folgenden 
Terminen: 22.1; 26.3.; 21.5; 20.8.; 
22.10.; 3.12. Zu den Veranstaltungen 
wird durch Aushang und Abkündigun-
gen in den Gottesdiensten eingela-
den. Bitte wenden Sie sich an Frau 
Langenhorst, # 02369-79900 oder 
an Frau Winkelmann-Brückner, # 
02369-77418. 

 
Die Seniorenadventsfeiern, ausge-

richtet durch die Frauenhilfen in 
Lembeck und Rhade, finden am Don-
nerstag, 1. Dezember, 15 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche in Rhade und am 
Mittwoch, 7. Dezember, 15 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus in Lembeck statt. 
Alle Gemeindeglieder über 70 Jahre 
sind herzlich zu diesen besinnlichen 
Adventsnachmittagen eingeladen! 
Neben dem adventlich gestimmten 
Kaffeetrinken wird es eine Andacht 
und ein unterhaltsames Programm 
geben. In Rhade wird für ein Fahr-
dienst gesorgt. 

 
Die Frauenhilfe in Rhade trifft 

sich am Donnerstag, 22. Dezember 
ab 15 Uhr zu ihrer Weihnachtsfeier. 
Wir beginnen wie immer mit der Fei-
er des Heiligen Abendmahls. 

Ansprechpartnerinnen sind Fr. Bu-

berl (#02866//621) und Fr. Römer 
(02866/4376). 

 
Advents- und Weihnachtskonzert 

der Rhader Musikgruppen findet am 
2. Advent, 4. Dezember um 16 Uhr in 
St. Urbanus statt. Eine herzliche 
Einladung zu diesem schönen Kon-
zert! 

 
Der Gospelchor Enjoy! ist an fol-

genden Terminen zu sehen und zu 
HÖREN: -2. Dez. 05: (Veranstaltung 
zur Ehrung der Ehrenamtlichen, Aula 
St. Ursula Realschule, Dorsten) 

-03. Dez. 05 (Rhader Weihnachts-
markt nach dem Nikolaus-Umzug auf 
dem Kirchplatz St. Urbanus) 

-04. Dez. 05 (Advents- und Weih-
nachtskonzert in St. Urbanus, Rha-
de, 16 Uhr) 

-18. Dez. 05 Freunde und Angehöri-
ge der Chorsänger sind zum 
“Offenen Candle-Light-Singen” bei 
mitgebrachten Weihnachtskeksen 
und Glühwein eingeladen in die Hei-
lig-Geist-Kirche, Rhade. 

 
Konfirmandenfreizeit vom 13. - 15. 

Januar 2006 nach Hattingen, Haus 
Friede. - Nach den guten Erfahrun-
gen bei der letzten Konfifreizeit in 
Krefeld wollen wir diesmal den 
“alten” Standort Haus Friede wieder 
aufsuchen. Gewiss wird es auch dies-
mal ein gutes Erlebnis für die neuen 
Katechumenen aus Lembeck und Rha-
de.  
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Mucks-Büker - Kirchenchor; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Neu-
jahrsempfang im neuen Gemeinde-
saal (gemeinsames Mittagessen; 
Musik; Ehrungen) 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker, Ab-
schluss der Bibelwoche; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Kkaffee 
Samstag, 28.1. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 5.2., L So n Epiphanias 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst, anschl. Kkaffee 
Samstag, 4.2. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles -  Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 12.2., Septuagesimae 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; 
zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst, anschl. Kkaffee 
Samstag, 11.2. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst 

Sonntag, 19.2., Sexagesimae   
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles - Overath; zugl. Kinder-
gottesdienst; anschl. Kirchenkaffee  
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. A-
bendmahles - Pfr. Münker; anschl. 
Kirchenkaffee 
Samstag, 18.2. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
Sonntag,26.2., Estomihi    
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfrn. Dürkop; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker; anschl 
Kirchenkaffee 
Samstag, 25.2. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst 
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Der Gottesdienst macht den  
Sonntag zum Feiertag. 

KONTAKT 1/06  -  Gemeindebrief 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Holsterhausen - 4500 Exemplare -  ver-
antwortlich für den Inhalt (wenn nicht 
anders angegeben): Matthias Overath, 
Martin-Luther- Str. 48, 46284 Dorsten, 
02362/ 965269 - Fotos: Heinz Radde -
Statistik + Geburtstage: Charlotte O-
berste-Hetbleck, Gemeindebüro, Mar-
tin- Luther-Str. 48, 02362/ 62518 - 
Redaktionsschluss: 5.2.  -  Eine Bitte zu 
Beiträgen + Fotos, die im KONTAKT 
erscheinen sollen: wenn möglich per e-
mail oder Diskette. Fotos in digitaler 

 

Konfi-3 ? Das kann in unserem vierten Jahr keine Frage 
mehr sein! Die Einladungen an alle evangelischen 3.Klässler 
an den Holsterhausener Grundschulen sind ja schon vom 
Gemeindebüro verschickt worden. Du hast noch keine be-
kommen? Kein Problem, deine Eltern möchten bitte kurz 
im Gemeindebüro anrufen (Telefon 62518).  
Am 22. Januar 2006 beginnt in Holsterhausen und Deuten 
wieder unsere 5-monatige Konfi3-Zeit mit einem festli-

chen Familiengottesdienst in der Martin-Luther-Kirche. Bis Anfang Juni 
erfährst Du zusammen mit anderen Freunden oder Mitschülern etwas über 
Jesus und das Leben rund herum um die Martin-Luther-Kirche.  
Wir freuen uns auf Dich und sehen uns zum  Eröffnungsgottesdienst. 
 
Adventszeit-Bastelzeit: Warum nicht einmal Strohsterne basteln? 
Material: Strohhalme, Nähnadel. Nähseide in passender Farbe, eine kleine 
Schere und etwas Selbstklebefilm. 
Vorbereitungsarbeiten:1. Strohhalme auf Gleichmäßigkeit und Stärke prü-
fen und sortieren. 2.2-3 Stunden in warmes Wasser legen, damit sie ge-
schmeidig werden und bei der Verarbeitung nicht so schnell brechen. 3. Mit 
der Nähnadel die Halme aufschlitzen und spalten. Danach die Halme flach 
bügeln – aber Vorsicht! Ein Stück Stoff beim Bügeln unterlegen, damit das 
Bügelbrett nicht beschädigt wird. 4. Die unterschiedliche Stärke und Brei-
te der Halme helfen uns bei der Entscheidung, wie groß die Sterne werden 
sollen. Man kann auch die verschiedenen Halme miteinander verbinden. 
Herstellung eines Sternes:1.So entsteht ein Grundelement zu einem vier-
strahligen Stern: 2 zugeschnittene Halme kreuzweise übereinander legen. 
Den Faden vorsichtig über und unter den Halmen hindurchführen. Danach 
die Enden fest verknoten. 2.Beim 8strahligen Stern zwei vierstrahlige 
Grundelemente übereinander legen. Dann den Faden mehrmals kreisförmig 
über und unter den Strohhalmen hindurchführen. Die Enden verknoten. Tip: 
Mit Hilfe von Selbstklebefilm können die Sterne prima miteinander verkno-
tet  werden, ohne dabei zu verrutschen. 3.Verzierung der Enden der Hal-
me: schräg, rund, spitz, gerade, kronen-, trichter- oder keilförmig ein-
schneiden. 4. Natürlich kann man auch 16-oder 32strahlige Sterne mit 
diesem Grundelement herstellen. Viel Spaß beim Basteln – euer KiGo-Team 
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Sonntag, 27.11., 1. Advent  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr Got-
tesdienst - Pfr. Rienäcker; zugl.  Kinder-
gottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr  
Zentralgottesdienst für Lembeck und 
Rhade  - Pfr. Münker; zugl. Kindergot-
tesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 4.12., 2. Advent  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Pfr. Deppermann;  
zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr; Got-
tesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker; zugl. Kinder-
gottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 3.12. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 11.12., 3.Advent  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst-Pfr. Overath - 
Aufführung des Kindermusicals 
„Mose - ein echt cooler Retter“; 
anschl. Kirchenkaffee  
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr Got-
tesdienst - Pfr. Münker + Männer-
chor;  zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 10.12. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 18.12., 4. Advent 

Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchen-
kaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr Got-
tesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Hr. Löer; zugl. Kindergot-
tesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 17.12. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Hr. Löer; zugl. Kin-
dergottesdienst 
 
Samstag, 24.12., Heilig-Abend 
Holsterhausen Altenzentrum Maria 
Lindenhof: 14.30 Uhr - Christvesper 
- Pfrn. Dürkop 
Martin-Luther-Kirche: 15.00 bis 
15.30 Uhr - weihnachtlicher Mini-
Gottesdienst (für Kinder von 0 bis 
ca. 6 Jahren) - Pfr. Overath 
Martin-Luther-Kirche: 16.00 Uhr - 
Weihnachtsgottesdienst mit Krip-
penspiel (besonders für Eltern mit 
Kindern) - Pfr. Deppermann 
Martin-Luther-Kirche: 18.00 - 
Christvesper (weihnachtlicher Fami-
liengottesdienst mit Kirchenchor) - 
Pfr. Overath 
Martin-Luther-Kirche: 23.00 Uhr - 
Christmette mit Weihnachtsmusik - 
Pfr. Deppermann 
Rhade Heilig-Geist-Kirche: 15.00 bis 
15.30 Uhr - weihnachtlicher Mini-
Gottesdienst (für Kinder von 0 bis 
ca. 6 Jahren) - Pfr. Münker 
Heilig-Geist-Kirche: 17.30 Uhr - 
Weihnachtsfamiliengottesdienst - 
Pfr. Münker 
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Der Gottesdienst macht den  
Sonntag zum Feiertag. 

Heilig-Geist-Kirche: 22.00 Uhr - 
Christvesper - Hr. Löer 
Lembeck Gemeindehaus Lembeck: 
16.00 Uhr - Weihnachtsfamiliengot-
tesdienst - Pfr. Münker 
Gemeindehaus Lembeck: 17.30 Uhr - 
Christvesper - Pfrn. Dürkop 
 
Sonntag, 25.12., 1.Weihnachtstag 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl.   
Abendmahles - Pfr. Overath + Kir-
chenchor 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr Got-
tesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Fr. Jaekel 
Montag, 26.12., 2. Weihnachtstag 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann 
 
Freitag, 31.12., Altjahresabend - 
Altenzentrum Maria Lindenhof: 
14.30 Uhr - Jahresschlußgottes-
dienst - Pfrn. Dürkop 
Heilig-Geist-Kirche: 17.00 Uhr - 
Jahresschlußgottesdienst+Feier des 
Hl. Abendmahles - Pfr. Deppermann 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Jahresschlußgottesdienst+Feier des 
Hl. Abendmahles - Fr. Jaekel 
Martin-Luther-Kirche: 18.00 Uhr - 
Jahresschlußgottesdienst+Feier des 
Hl. Abendmahles - Pfr. Deppermann 
 
Sonntag, 1.1., Neujahr  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Pfrn. Dürkop 
 
Sonntag, 8.1., 1.So n Epiphanias  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 

Gottesdienst - Pfr. Deppermann; 
anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst - Pfr. Münker + Ök. Frau-
enchor; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 7.1. 
Gemeindehaus Lembeck: Gottes-
dienst - Pfr. Münker 
 
Sonntag, 15.1., 2.So n Epiphanias  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst, anschl. Kkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Fr. Jaekel; zugl. Kindergot-
tesdienst, anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 14.1. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl.  
Abendmahles - Fr. Jaekel; zugl. Kin-
dergottesdienst 
 
Sonntag, 22.1., 3.So n Epiphanias  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Familiengottesdienst mit Vorstellung 
der Konfi-3-Kinder - Pfr. Depper-
mann; zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst, ans. Kirchenkaffee 
Samstag, 21.1. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst 
 
Sonntag, 29.1., 4.So n Epiphanias  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Superintendent 
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